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Auch Sie werden — ob mit
Boykottgedanken versehen oder
nicht — in den nächsten Tagen
statistisch erfasst, um nach
verschiedenen Kriterien zählbar zu
werden. Die einen haben Spass

daran, weil sie es geniessen, dass

sich wieder einmal jemand fur
sie interessiert. Andere werden
sich uberlegen: Was soll die ganze

Übung? Bis alle Daten ausgewertet

und in Tabellen oder
Grafiken umgemodelt sind,
dürften sie längst überholt sein.

Wer den Fragebogen durchsieht,

denkt sich sogleich: Die
hier erfragten Daten sind praktisch

alle doch schon irgendwo
gespeichert. Bei der Gemeinde
etwa aufdem Steueramt, bei der
Einwohnerkontrolle, bei den

Baugesuchsakten usw. Warum
wird eine ganze Armee von
Zählerinnen und Zählern, die
schwer zu finden sind, auf die
Piste geschickt? Warum werden
diese Daten nicht dort nachgefragt,

wo sie ohnehin schon
vorhanden sind? Vermutlich will
niemand dem VolkAnlass geben
zur Meinung, da seien uberall
aufverschiedenen Fichen Daten
einfach abrufbar bereit. Vielen
Dank. Das beruhigt doch sehr...

(Titelbild: Hans Bossart)

Rene Regenass:

So lasst uns denn friedlich
zählen...
Bestimmt werden viele Volksgezählte sich fragen, was
mit den über sie erfassten Daten wohl geschehen werde.

Nun, das ist ganz einfach: Es sollen Rückschlüsse

möglich werden auf das wirtschaftliche und soziale
Leben m der Schweiz. Statistisch dürfte es dann kein
Problem mehr sein, feststellen zu können, wie viele
hohe Offiziere auch einen Schrebergarten unterhalten.

Und so weiter ab Seite 10.

Gerd Karpe:

Der 6. Dezember ist auch nicht
mehr, was er früher einmal war
Wie ein Samichlaus daherzukommen hat, ist
aufgrund langer Traditionen klar: Mantel mit Kapuze,
Bart, Sack und Fitze, allenfalls noch ein Esel und eventuell

noch ein Schmutzli gehören zur Standardausrüstung.

Eigentlich muss man sagen: gehörten — denn
die Folgen des Treibhauseffekts mit seinen milden
Wintern legen dem Samichlaus einen völlig neuen
Outfit nahe. (Seite 17)

Kapar Villiger:
«Die Swissair-Flotte wird
F 18-Ersatz»
Mit der Flugzeugbeschaffung für die Schweizer
Luftwaffe geht es nur harzig voran — oder gar nicht. Das

Wunschflugzeug, die amerikanische F 18, sei, je nach

politisch-militärischer Optik, zu teuer, gar nicht nötig
und nutzlos. Nun ist EMD-Vörsteher Kaspar Villiger
nach einer Reihe überraschender Beschaffungsideen
auf eine noch überraschendere Idee gekommen. Und
an der ist was dran. (Seite 20)
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